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Nro . 馬 34 . A

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 20ten August 1804 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1) Wenn nachbenannte herrschaftliche Pachisticke , welche theils mit Ausgang dieses , theils

aber auf Ostern , Maytag und Johannis fünftigen Jahre aus der Heuer fallen , am 29 . Auanft ,

als am Mittwoch nach dem 13 . Sonntage Trinitatis , anderweitig auf 3 , 6 und allenfalls mehe

rere Jahre öffentlich meistbietend verpachtet werden sollen , und zwar : In der Hausvogtey Ol

denburg : die Fischeren im Graben an der Mühlenstraße , im Wallgraben , und zwischen den böls

zernen und steinernen Båren ; das Haus der vormaligen Haarenmåble mit der Krug - und im

Contract näher bestimmten Auftriftsgerechtigkeit ; der Neuenhuntdorfer sogenannte schmale roz

den ; der Groden am Buttler Deich . In der Vogtey Mobriem : Die Wein und Brasswein

accise in den 4 Marschvogteyen ; das Fahr zu Elsfleth . In der Vogtey Jahde : Von den Jahs

der Vorwerksländereyen , die lange Hengstweide Nr . 22 groß 12 Jück 87 Ruthen ; der sogenann

te alte Wårf Nr . 23 . lit . A. groß 4 I . 61 R . ; der sogenannte alte Warf Nr . 23 lit . B to .

61 R . ; die Ruschweide Nr . 24 . lit . B. groß 2 . 4 R . ; die Ruschweide Nr . 24 . lit . Cres

3 3 . 70 J . ; ble kleine Ruschweibe Nr . 28. lit . A und B. groß 7 J . 149 R. Im Amte Neuens

burg : Die Kälberweide ; die schmale Wische ; son den sogenannten 40 Jücken 13 Jück , welche

der Sportelnrendant Osterthun u . Conf . in Pacht haben ; 13 Juck , welche Robe Schlater in

Pacht hat ; der Carstens Placken ; von den 47 Jücken 80 Ruthen Heetenlande 12 Jück 66 Ruth .

welche weyl . Stje Kassenhafchen in Pacht gehabt hat ; 11 Fuck 14 Ruthen , welche Gerd Köhne

in Vacht hat ; vom Hauslingsgroden 12 J . 67 R. und 27 F. 128 R. ( beydes infanmen 40

35 Ruthen ; die Zeteler Windmüble ; die Neuenburger Waffermühle ; die Fischeren und den En

tenfong . In der Vogtey Golzwarden : Das Fahr zu Klipkanne . In der Vogtey Abbes

hausen : Die Wein und Brandweinsaccise incl . des Kruges beym großen Siel . In der Voga

tey Blepen : Der Anwachs vor dem Bleyer Außendeichslande ; das Fähr zu Bleren . In der

Vogtey Eckwarden : Die Ruhwarder Mühle nebst dem dazu gelegten Hamm von 4 Jücken ;

das Einswarder Fähr . In der Vogtey Schwey : Die Musik in den Kirchspielen Seefeld und



Schwenburg . In der Hausvogtey Delmenhorst : Der Hohnhorstische oder Bokeler Zehnte im
Amte Rothenburg . In der Vogtey Stuhr : Die Accise daselbst . Im Stedingerlande : Die
Wein und Brandweinsaccife . Der frene Verkauf von Sensen und Lehen im Herzogthum , jedoch
mit Ausschluß der neuen Amter ; die Accise von Bremer und Leher Bier in den den Ämtern Ol
benburg und Ovelgdnne , imgleichen in der Vogtey Schven und zu Schwenburg . So wird solches
hiedurch zu Jedermanns Wissenschaft gebracht , und können demnach diejenigen , dir etwas davon
pachten wollen , sich an dem erwähnten Lage Morgens um 9 Uhr in hiesiger Cammer einfinden ,
bie Conditionen vernehmen , und sodonn nach Gefallen bieten und contrabiren . Übrigens müssen
diejenigen , welche in Compagnie ein und anderes zu beuern gedenken , sämmtlich hier gegenwärtig
seyn und ihre Namen selbst anzeichnen lassen , oder ihre Conforten deshalb mit schriftlicher Wolls
macht verfeben ; widrigenfalls sie nicht als Mitpächter angenommen werden sollen .

Oldenburg , aus der Cammer den 17 . August 1804 .
Romer . Schloifer . Menz .

Bonath
2 ) Es hat der Schmidt Franz Tebbe sein zu Ovelgönne auf dem sogenannten neuen Hamm

belegenes Hans nebst Garten und Pertinentien an den Weisgerber Christian Bitter , in Ovelgenne ,
verkauft . Die Angabe ist den 27 . September d . J . auf hiesiger Herzogl . Regierungs - Cangley .

3 ) Auf Ansuchen des Schiffszimmermeisters Lorenz Dehls zu Harrien werden alle bicjents
gen , welche sich wegen des Jacob Cordes gekauften Stück Landes im Mugabetermin ben 10. Jul .
. . beym hiesigen Herzogl . Landgerichte nicht gemeldet , mit ihren etwaigen Ansprüchen abges

wiesen und ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt .
4 ) Brune Röben zu Norbloh bat 2 Tagwerk Wischlandes in der sogenannten Eggen beym

Scharrel in Ostfriesland , jenseits der Ems belegen , an Brun Behrens nud Job . Robe Oltmanns
zu Nordloh verkauft . Die Ang . in d. 29 Sept . d . I . beym Herzogl . Neuesburg . Landgerichte .

5 ) Gerhard Schwengels zu Westerstede und Jehann Brumund zu Ruttel haben ihre aus
Johann Evers zu Hankhausen Concurs gelösete neue Anbauerstelle und deren Pertinentien an Jos
hann Friedrich Hillje zu Hankhausen verkauft . Die Angabe ist den 3. September d . J . beym
Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

6 ) Der Fuhrmann Nicolaus Hinrich Höper ist gefonnen , feinen außer dem Everften Thore
bey Hinrich Wietings Hause belegenen Ramp von ungefähr 36 Scheffeln Einsaat am 22 . Sept .
d . J . in des Gastwirths Webken Hause befelbft verkaufen zu laffen . Die Angabe ist den 14.
September beym biesigen Herzogl . Landgerichte .

7 ) Mit gerichtlicher Bewilligung hat weyl . Lorenz Rofenthals Kinder Vormund , Hinrich
Gating , feiner Pupillen zu Tettens belegenes Haus nebft Pertinentien an Andreas Ziegler in
Delmenhorst verkauft . Die Angabe ist den 10. September b . J . bym Herzogl . Ovelgönnischen
Landgerichte . Pråclufivbescheid den 17 . ejusd .

8 ) Harm Janssen zu Hofswürben hat sein zur Langwarder Meibe belegenes vormals Me .
sebrintsches Haus nebft Land , imgleichen feine in ber Burmeide belegenen ungefähr 16 Jück kans
des an Laer Damken zur Langwarder Meide verkauft . Die Angabe ist den 12 . September d . J .
beym Herzogl . Ovelgdanischen Landgerichte . Präclufivbeschelb den 24 . ejusd .

9) Wenn Johann Ditjen Bruns , Kother zum Aschhauser Felde , sich freywillig einer Euras
tel unterworfen , und Gerd Oltmanns , Hausmann zu Halfftede , und Johann Sieften , Heuermann
daselbst , zu deffen Curatoren gerichtlich bestellet worden : so wird solches hieburch öffentlich bes
Jannt gemacht und daß Niemand ohne der letztern Wissen und Genehmigung rechtsverbindliche
Handlungen mit Erfterm eingeben könne . Übrigens werden alle blejenigen , welche an gedachten
Johann Oltin aus irgend einem Grunde Forderung oder Ansprüche zu haben vermeinen , hieburch
fub poena præclufi befehligt , folche am 29. September hiefelbft anzugeben und gehörig zu bes
scheinigen . Zur Andrung eines Pràclufivbescheides wir ein Termin auf den 13. Detbr . angesetzt .

Decretum Neuenburg in Judicio , d . 3. Auguft 1804 .
Strackerian .Herzoglich Holstein Oldenburgisches Landgericht hieselbst .

naro ) Es ist vor einigen Tagen ein großes Boot an der Steinbank bey Eckwarden im hiesigen
Herzogthum angetrieben und geborgen worden . Der etwaige Eigenthümer desselben hat sich dem¬



nach innerhalb 6 Wochen als folcher gehörig auf hiesigem Amte zu legitimiren , unb gegen Erle
gung der Bergunge und sonstigen Kosten bas Boot wieder in Empfang zu nehmen , im Gegens
fall aber zu gewärtigen , daß sodann weiter , nach Vorschrift der Strandungsordnung , werde vers

fahren werden . Zossens , den 4. Auguft 1804 .

Herzogl . Holstein Oldenburgisches Amt hieselbst . Hansen .

11 ) Es sollen Behuf der in diesem Jahr an der herrschaftlichen Windmühle zu Munichhof
boboberlich angeordneten Reparationen , die erforderlichen Materialien , uåmlich 1500 Stúd
IIzoge Mauerftetne , 12 Tonne Strinkalt , 5 Tonnen Sand , 4 Stad eichenes Lagerholz , und g

Stick tannenes Stugenholz , nebft Schrauben und dem desfälligen Arbeitslohn , imgleichen die
Ausbefferung der Kappe und der Bekleidung ber Mühle an der Windseite , öffentlich mindeftfors
Bernd verbungen werben , und ist dazu der 24. August Nachmittags um 2 Uhr in Chriftopher
Schebbers Wirthshause zu Dalfper augesezt , alsdann Annehmungsluftige fich daselbst einfinden ,
und nach vernommenen Bedingungen fordern und annehmen können . Der Bestick ist vorher
beym Amt zur Einsicht zu erhalten . Elsflether Amt , den 16. August 1804 . Såhler .

II . Privatfachen .

1) Des zweyten Bandes 34tes Stüd vom gemeinnügigen Wochenblatte hat die preffe verlassen und
wird in dieser Woche versandt . Es enthält : 1 ) Eine Mordthat noch nach 20 Jahren entdeckt . ( Fortsegung ) .

2 ) Mittel wider die Blattläufe . 3 ) Naglichkeit des Kornfteckens 4 )Rachahmung deffelben in Frankreich .

Kurze hiftorische Nachrichten vom Kirchspiel Burhafe . 5 ) Ueber Borgeschichte . 6 ) Getraidepreise . Diejenigen ,

fo noch vom zweyten halben Jahrgang subscribiren mollen , tönnen die Stade noch von Anfang bekommen .

Der Jahrgang toket Portofrey nur i Rthlr . 12 gr . Gold . Buchdruder Staking .

2) Die Bormander über weyl . Urend Jansen Kinder , Horm Jensen und Johann Wiefelstede , sodann
Johann Cornelius zu Sinswürden , machen hiemit nochmals ben auf den 10 . September in Diedrich Kimmen

Birthsbause angefeßten Verkauf der Eckwarder Mühle bekannt und zeigen dabey an , daß die Mühle sich in eis
nem sehr guten Stande befindet , vor kurzem erst mit einer neuen Ure oder Welle versehen und sonst tüchtig

und gut ist ; zudem in einer nahrhaften und bequemen Lage nate an ter Schiffahrt steht , wo die Backerey
und Bierbraueren stark getrieben werden kann auch daß dabey ein sehr gut eingerichtetes Haus und ein der
besten Garten und 2 Jack Land nate am house sich befindet .

3) Da die wepi . Jobarn Reinharb Befings Wittwe und Erben zuständige ohnweit der Oldenbrocker
Mahle in verschiedenen sammen belegenen Ländereyen ppter 80 Jück der besten Ochsenweiden, um Martini
heuerios werden und solche von jedem entfernten Lieshaker seyr bequem zu nügen steben , zumal diese kändes
repen durchgängig gut in påmmen von unterschiedlicher : iße , auch seis mit frischem Sielwasser versehen wer
den können , und mit guten Gråben umgeben find ; so werden selbige auf 1 , 2 oder mehrere Jahre aus der

Hand zur Heuer biezit ausgeboten , und können sichhaber sich daher am 25 . Xugust Nachmittags um 2 Uhr
im Didenbrocker Mühlen aufe einfinden , sich die Ländereyen anweisen lassen und accordiren .

4) Johann Dierk Oltmanns zu Abbeyaufen hat nahe am Kirchdorfe ungefähr Jück grünes Land lies
gen , welches er aus der Hand zum Hausbau verkaufen will . Dieser Placken liegt sebt gelegen , um alle mög
Fiche Gewerbe und Nahrung dafelbft anzufangen und zu betreiben , weil die Heerstraße zu beyden Seiten daram
Hingeht . Liebhaber wollen sich einfinden und deshalb mit ihm accordiren .

5 ) Am 26 . Jul ist aus meiner Mutter Wohnung eine Use vermist und wahrscheinlich gestohlen worden .

Wer mir zur Wiedererlangung derselben verhelfen kann , erhält unter Verschweigung seines Namens 1 Rth . Gold .
Anton Mener in Condition beym Hiren v . Mezier .

6) Das von went . Kaufmann Berlinius Wittwe , jest vereplichte Kloppenburg , zu verkaufende Haus ,
wozu der Termin auf den 15 . September d . 3 in dem Hause felbft angefest , ist in Rodenkirchen nahe an

der Heerstraße , Kirche und Marktbamm belegen . Im Jahre 1783 ist es ganz neu und maffio gebauet und
mit Siegeln gedeckt , befinden sich horin 7 Stuben , wovon 4 mit Defen versehen , eine helle Küche , ein gros
Ser Krastaden , so zu Ellen und Gewürzwancen eingerichtet ist , und ein kleinerer zu Schmierwaaren , nebẞ eis
nem Schreibcomters ferner ein großer und ein kleiner Keller , und 2 gekrichene Boben , worauf eine große Para
they Früchte gebergen werden kann . Es ist also aus Sandlung und wirthschaft , welches bendes bisher auch
darin getrieben worden , vertheilhaft eingerichtet , robes die Nähe des Robersircher Marktes sehr zu ftattem
Tommt . Der Stall , so gleich dahinter steht , ist zum Pierbe und Kubkall eingerichtet , und der Garten am
Hause mit den beft -n Obstbäumen bepflanzt . Die Hälfte des Rauffchillings kann vorerst gegen billige 3infen
auf die erste Sypothek stehen bleiben ; das Haus fann Mastag 1805 angetreten werden . Noch ist zu bemer
ken , daß es mit wenigen Koften zum Brauen und Backen eingerichtet werden kann .



7) De meine gegenwärtige Lage mir nicht verstattet , noch mehr Privatstunden außer dem Hause anzu¬

segmen : so habe ich die Einrichtung getroffen , daß ich am Mittwoch und Sonnabend von 2 bis 4 ur in meis
Weil ich alsdann mebrece Personen zugleich

nem Hause Unterricht in jeber Urt von Stickeren geben worse .

unterrichten fann , so wird für den ganzen Monat nut 48 gr . Gols entrichtet . Mine icon binlänglich be

fannte Schule feße ich fort , woben den ältern Schülerinnen täglich eine Stunte ment els sonst gegeben wird .

Uebrigens werde ich ben meinem Unterricht jede mögliche Mühe anwenden und richts unverfucht offen , unter
Augufte Michelis .

meinen Schülerinnen , gründliche Rantnisse zu verbreiten .

8) I bin Namens meiner Ehefrau , als usufructuarischer Befiser von weyl . Reiner Elltags Nacht B

gewillst , deffen zu Frieschenmoor belegene Bau , welche sehr große Maße enthält und wobey auch ein großes
Rockenmoor vorhanden , auf 3 , 4 over 6 Jahre öffentlich meitbietend aus der Hand zu verheuern .

haber wollen fich desfalls am 3. September in der Wittwe Schwartings Birthehouse u Obereda einitaden
D. Stangen in Ovel önne .

und nach Gefallen bieten und heuern .

Die Lisb

9) Es ist Dierk Petershagen zu Hude ein schwarzgesprenkelter Geeffbulle von seinem ben der Olden

brocker Möyle in Heuer hebenden Lande weggekommen ; er ist mit D. P. H. gemerkt . Wer daven Nachricht

geben kann , wird gebeten, es dem Müller Eilert Bargmann gegen Vergütung der Mahe anzuzeigen .

10) I hate neulich einen schwarz untköpfigen Geestbullen auf meinem Lande eingeschuttet er ist ges
Wenn er niet in den ere

merkt , allein der erste Buchstabe ist nicht recht zu erkennen , das andere sind P . H.
Cicas Stind zu Altenhuntberf .

ften Tagen abgeholt wird , so wird er zum Besten der Armen verkauft .

11 ) Weyl . Hinrich Junghofs Bittwen Curator , Andreas Meiners , will folgende Saden , als I Bette ,

12 Stüyle mit Pottern , a Sische , 1 Spiegel , auch Caffeegeschirr und allerhand 3inn , Kupfer , effing , samt

fonftigen hausgeråthligen Sagen , am 27. Auguft in der Wittwe Junghofs Behausung zum Oberdeich eurch

ben Untersogt verkaufen lassen .

12 ) Johans Hinrich Sander , Zimmergeselle zu Bardenfleth , verfertigt neue Buttermaschinen , fürs erse

bas Stück zu 5 - 6 Rthlr . Gold , die das Buttern sehr erleichtern , da im Berlauf einer halben Stunde , ohne

viele Anstrengung der Kräfte , die utter dadurch aus dem Faffe gedracht wird , und schon Kinder mit gedach

ter Maschine dies Geschäft vorgehmen können .

13 ) Friedrich Rdben zu fletb ist vor 3 Wochen ein schwarzbuntes Kubrind , welches in dem linken

Ohr von unten auf einen Schnitt hat , von seinem Lande weggekommen , Wer ihm davon Nachricht geben kann ,

schält eine gute Belohnung
14 ) Das zu Oldenbrock eingeschüttete bey Gerhard Runge #ebende und in Nr . 32. b . Anz . gedachte

Ralb ist noch nicht eachgefragt , und muß , wenn der Eigenthümer beffelben sich nicht innerhalb 8 Tagen dazu

meldet , nach aufgegangenen Kosten , zum Besten der Armen verkauft werden .

15 ) Der Kamann Johann Möller zu Brake ist im Unfang dieses Sommers ein Kalb zugelaufen . Des

Eigenthümer kann es gegen Anzeige der Merkmale und Erstattung des Grasgeldes und Uafoten abholen .

16 ) In meinem Berlage ist fertig geworden : Oldenburgische Zeitschrift , herausgeg . von S. 2 . v . Ga¬

lem und G. U. Gramberg , 2. Rd 3. St . ( Der Band oder Jahrgang von 6 Stücken loftet i tete . 48 gr . )

Inhalt : 1 ) Bruchstücke zur Geschichte es Umtes Kloppenburg . 2 ) Allerdings follte man das Näberrecht abz
4 ) Des Grafen

schaffen , aber der öffentlichen Berkauf dagegen zur Steel machen . 3 ) Vom Naturcalender .
5 ) Ueber die Realfocietat

Willebrand von Oldenburg Reise nach Palatina , vom Cabinetssecretair von Halım .

in Otfriesland , vom Pastor Gittermann . 6 ) Forsegung der Hauptzüge der Geschichte Oldenburgs , vom Ganze

leyrath v . Halem . Ferner sind bes mir zu haben : Heinrich Gottschalk in seiner Familie , oder after Religions ,

unterricht für Kinder von 10 - 12 Jahren , von Salzmann . 1804 54 gr . Martin Eulers Vorübengen zu Goma

teirgeschäften , oder Anleit . zum kaufmännischen Briefwechsel in Deutscher , Franzöfifcher und Italie for pras

he , 4 . Aufl . 1804 . 1 Rthlr . 24 gr . Pichegrå , Obergeneral der Franzosen , Söldner der Engländer , Berschwör r

gegen sein Vaterland und Selbstmorder , 2 de . 1804 . 1 Rthlr . 12 gr . Neue Schauspiele v . Kehebu 1) Eduard

in Schottland . 27 gr . 2) Pagenftrriche . 48 gr . 3 ) Der todte N ffe. 15 gr . 4 ) Der Vater von ungefähr . 18 gr .

Bilhelm Zaplius vollständige Pferdearzneyfunft , aus dem Engl . 2 Thle . 2 Aufl . 1804 . 1 Rthlr . 36 gr .
Schulze .

17 ) Jh empfehle bestens meinen unterricht in der Rechenku , niedern und höhern Algebra und Geos

metrie , Projection der Landkarten , Statik , Mechenik , und mehrern Zweigen der angewandten Matsemotit , we

auch in der Französischen , und Deutschen und den Anfangsgründen der Lateinischen Sprache , und in der Geos

graphie . Benn sich einige Familien vereinigen und mir ihre jungen Söhne zum Privatunterricht geben , wes

ben überhaupt nur 6 Schüler zugleich in der Franzdf . Sprache , Deutschen Orthographie , en anfangs runden

Ses Lateins , in der Geographie , Geometrie , und im Rechnen unterrichtet werden , so werde ich tiefen at rricht ,

der um so wirksamer seyn wird , wenn nur wenige Schüler Theil daran nehmen , für einen äußerst mäßigen
J . F . Staffer in der Kurwickstraße .

Preis ertheilen .
18 ) Dren Meilen von hiesiger Stadt , auf dem Lande , wünscht ein Frauenzimmer bürgerlichen Standes ,

Gesellschaftswegen eine Softgångerin anzunehmen , und verspricht für billiges Gelb einer guten bürgerliches I sch,

freundschaftlichen Umgang , Bequemlichkeit und aufwartung . Mädchen von 10 - 14 Jai ren fonnes ellenfalls 2

angenommen werden , und im Nåben , Stricken , Sticken , Kleidermachen, Kochen und sonstiger Frauenzimmerars

beit unterricht erhalten . Nähere Nachricht bey Siefers in der Haarenstraße pieselbst .

( hiebey eine Beylage . )



Beylage zu Mr . 34 . der wöchentlichen Anzeigen .

Montag , den zoten August 1804 .

19) Km 25. Junius ist mir ein fhwarzes Ochsenrins von meinen grünen Warf weggekommen , welches
fchon in Nr . 27 . Art . 41 . bekannt gemacht , und daran kenntlich ist , daß es ein weißes Herz vor dem Kopfe

und mehr weißes auf der einen wie auf der andern tende bat , au ist es besonders beran fenntlich , daß es

einen Bullentopf bat und spät er gesnitten ift . er mir davon Rachricht giebt , erhält eine gute Beloh
Reuenfelde . C. B . Bolten .nung .

20 ) Km 20 . Julius habe ich die Unannehmlichkeit gehabt , auf Johann Wilhelm Gatings Rindtaufe zum

Oberdeich meinen but zu verlieren . Da ihn jemand aus Berfehen wird mitgenommen haben , so wird derselbe

ersucht , den Hut an Friedrich Gehard Kloppenburg zum Oberdeich wieder abzuliefern , wo er den feinigen bas

für in Empfang nehmen tann . In meinem Qute stand die Nummer 8. und ist ein schwarzes Futter darin ,

in demjenigen , den ich dafür behalten habe , befindet sich die Nummer 12 . und ein rothee Futter .

21 ) Alle und jebe , welche an das Klofter Blankenburg Grass Wische Deich Zehnt und ständige Gela

ber , auch andere Zinsen , imgleichen die zu Gelbe behandelten Frucht und Küchengefälle zu bezahlen baben ,

werden hieburch erinnert , solche , und zwar erstere , in ben nåßten 4 Bochen , und legtere , nämlich die Fruchts

und Küchengefälle , auf Martini zu berichtigen , sich zu dem Ende mit ihren Quitungsbüchern des Montags ,

Dingstags und Donnerstags des Vormittags von 9 Uhr an in meinem Hause einzufinden , auch alsdann die

mit den Klosterpflichtigen Ländereyen vorgenommenen Beränderungen zu Bewerkstelligung der darnach in den

Registern nöthigen Umschreibungen bey Bermeidung verordnungsmäßiger Brüche gebührenb anzuzeigen , d
Erdmann .Oldenburg .

22 ) Gerb Battermann in Efenhamm pill am G. September feine im Kirchspiel Abdehousen belegene

offtelle mit 683 Jacken Landes , Jerufalem genannt , des Rachmittags um 2 Uhr in Johann Jacob Kopmanne

Wirthshause meistbietend aus der Hand verheuern , wobey den Heuerliebhabern hiemit zur Nachricht dient . daß

bey der Hofstelle 20 Juck Pflegland , worunter 8 Jack gewühltes sich befinden , und noch 9 Jück zum Wühlen

Hergegeben werden können , das gråne land ist in dem besten nezbaren Stande .

23 ) Ich habe eine Parthey leere Fäfer , worin zum Theil tredene und naffe Baaren gewesen , wie auch

dichte Batjen ven 1 Orheft groß , abzustehn , und wünsche solche , des Raums wegen , auf einmal los zu were

ben , daher die Liebhaber dazu sich in den legten Tagen dieser Boche bey mir einfinden und darüber accordiren

wollen . Ferner find noch schiere büchene Pöfte von a und 4 3ell dick zu Stuhlholz , allerhand Dielen , Hollan

dische Klinker , Gement , fleine weisse Floren , ungefähr 3000 Stad alte Dachpfannen , ellerne Knippel für a

genmacher und Drechsler , & Tonnen und 2 richene Balken von zo Faß nebft dazu gehörigen Sparren und Lats

ten , auch eigene Ständer and Riegel , so bereits verarbeitet , alte Dielen zu Giebelbekleidungen , einige alte Fen

Ser und sonstige bereits genugte Baumaterialien , im billigen Preis bey mir zu erhalten .
Klavemann an der Dammstraße .

24 ) 3h habe verschiedene fast durchgehends neue mit allen Bequemlichkeiten versehene Häuser hieselbst
in Gemmission unter sehr billigen Bedingungen zu verkaufen , worunter ein vor einigen Jahren erft von Brands

manern erbautes zu 2 Wohnungen aptittes Haus mit Stall und großem Garten an einer der besten Straßen

mit allen Bequemlichkeiten befindlich . Liebhaber werden sich gefälligst bey mir forderfamft melden , und können
bie udhern Bedingungen erfahren . J . D . Ghulz .

85 ) Weyl . Johann Diert Gobecken oder Ripken zu Westerholt Kinder Vormünder Johann Cordes und

Dierk Gerdes laffen am 7. Auguft Nachmittags a Uhr in ihrer Pupillen Sause 1 ) eine hinter dem Holze bes

legene Kötheren , x ) ein auf dem hofte stehendes Heuerhaus und 3 ) verschiedene Saat und Bischländereyen ans

berweit auf einige Jahre dffentlich meißbietend verbeuern .
26 ) Der jegige Schuljurat zu Langwarden , Sausmann Berhard Wilhelm Adolph dafelbß hat das von

feinem Unteceffor in officio Job . Daniel Ricklefs bereits jum Belegen ausgebotene Schulcapital von 95 Rthlr .
Geld anned fofort , und 120 Rthlr . gleichfalls dem Schulfundo gehörig , über 6 Monate gegen billige Binsen
zinsbar zu belegen .

27 ) Ein schwarzbantes Kuhrind , welchem von dem rechten Ohre etwas abgeschnitten , ist bey dem Gaft¬

wirth Gerard Ruage auf dem Didenbrocker Kirchenmoor eingeschüttets wenn es nicht in 14 Tagen wieder abs
gebolt wirb . fo wird es für Kosten und Futtergeld verkauft .

28 ) Jacob Berhard Hen in Oldenbrock . hat ein schwarzes Schfentinb , welches teinen fleinen Schnitt im
rechten Ohr hat , bey dem Gastwirth Gerbarb Runge auf dem Oldenbrocker Kirchenmoor einschutten lassen ;
ber Eigenthümer fann es daselbst gegen Erstattung der Kosten und des Futtergelbes wieder abholen laffen .

29 ) Beyl . Gerd Hebker Sohnes Vormünder , Bercherb hobken und Johann Gerh . Damke zu Frieschen =
moor haben zu Anfang des Octobers 162 Rthlr . 36 gr . Gold zinsbar zu belegen .



30 ) Das Von dem Seiler . Billers bewohnt werdende Haus nebft dazu gehörigem Lande and Seilere
Ban will ich , diesen Herbst oder auch Ostern 1804 anzutreten , verheuern . Oldenburg . Rlavemann .

31 ) Mue Moscos . Lichte , 4 - 8 Stück aufs Pfund , bey Pfunden 24 gr . Cour . und 18 Pf . 1 Louisd ' or
bey de Gouffer .

52 ) Dem Gastwirth Hinrich Heuer zu Falkenburg ik in der vorigen Woche ein schwarzes Enterfällen
angelaufen . Der Eigenthümer tann es gegen Anzeige der Merkmale und Erstattung des Futtergeldes abholen .

33 ) Drey eiserne Defen sind beym Kaufmann Wenzel auf dem Damm in Commission zu verkaufen .
5 +) 3ur Rachricht der auswärtigen Kaufliebhaber wird hiedurch angezeigt , daß die von went . Obersten

son Burmania nachgelassenen Immobilien , welche laut gerichtlicher Publication am 7. September d . I . im herr
fchaftlichen Schütting zu Barel öffentlich verkauft werden sollen , in folgenden bestehen , als in einem großen an
Ser neuen Straße daselbst stehenden , mit Brandmauern umgebenen , und mit Biegeln in Rall gelegt , gedeckten
Bohnhause von Etagen . unten in diesem Hause befinden sich 6 3immer , wovon eins tapezirt ist , 2 mit ei¬
fernen und eins mit einem von Backsteinen aufgemauerten großen Colenförmigen Defen versehen sind . In ein
nem 3immer ist ein neuer Camin von schwarzem Marmor angelegt , und ein noch nicht villig ausgebautes Zims
mer , hat gleichfals einen Camin . Ferner sind im Hause 2 Küchen , bie schön eingerichtete Feuerheerde haben ,
und mit Küchenschränken verfehen sind , sodann eine Waschkammer , Hühnerbehältniß , und 2 gewölbte Keller ,
worin die Lager und die nöthigen Bouteillenborte vorhanden sind . Auch geht eine Einfahrt von der Straße
Surch den einen Queerend des Hauses nach dem Hinterplag . Oben in gedachtem Hause sind 4 3immer und 1
Kammer , wovon 2 3immer tapezirt und gewálbert sind und eiserne Defen haben , imgleichen eine Proviant
Tammer mit vielen Borten . Das Haus ik überhaupt so eingerichtet , daß es füglich mit wenigen Kosten zu
Befondern Wohnungen aptirt werden kann . Xuf dem geräumigen Hofplag hinter dem Hause sind 2 besondere
Xpartements und ein Zaubenhaus unter einem Dache , imgleichen ein ganz neuer von Brandmauern aufgeführ
ter geräumiger Schweineloven , auch daselbst nahe am Hause ein großes ausgemauertes Regenbach oder Wasser¬
behältniß . Weiter hinten steht ein besonders aufgebauter Stall von 6 Fächern Bindwerk und lichtem Boden ,
welcher zu Hornvich und Pferde , Futterung und andern Bedürfnissen bequem gebraucht werden kann . In dies
fem Stall ist aberbem ein Gartenzimmer angebracht , so mit neuen Fenstern und mit gemalten Wänden inwen¬
sig versehen ist . Gegen und hinter dem Stadt liegt ein großer gut angelegter und befriedigter Garten , worin
und auf dem Sefplah überhaupt 61 Stud mehrentheils junge Obstbäume von den beßen Sorten , verschiebene
junge Tannenbaume und andere Unpflanzungen stehen , ferner ein neues bobes dichtes plankenwerk , wovon 10
junge Pfirsich und Apricosenstamme gepflanzt sind , und im beften Wachsthum stehen . Der Garten hat übri
gens nach hinten zu eine gute Aussicht aufs offene Fruchtfeld , wie auch dafelbst durch ein ongebrachtes großes

hor eine frepe Ein - und Ausfahrt . Zuf sämmtliche vorbeschriebene Immobilstücke haften gar wenige Gefälle ,
fe daß sie als fast ablich frey anzusehen find .

Todes Anzeigen .

Das am 11 . Auguft erfolgte Ableben meines Ehemannes Chriftian Nicolaus Kelp zeige ich piedurch un¬
ter Berbittung aller Beyleibsbezeugungen unfern beyderseitigen Verwandten , Freunden und Bekannten schul
bigft an . Er farb zu Pyrmont , wohin er , um seine Gesundheitsumstände wiederum herzustellen , im Anfange
Ses vorigen Monats shon abgereift ist , an den Folgen einer Bruftwaffer scht . Oldenburg .

Des Verstorbenen nachgelassene Wittwe M. C , H. Kelp .

Bis zum Ablauf bes nächsten Montags tönnen die Meferzoll - Gelder beim Herzogl . 3ollamte m
Eisfleth auch in Golde mit 5 Procent Agio gegen N. entrichtet werden .

Vermöge Protocollare erfügung der Herzoglichen Cammer vom 30 . Sulfus iß der Schäfer Johann Hins
rich Eilers , aus Bassum gebürtig , wegen frevethafter Brandstiftung in der herrschaftlichen Hdlung Stute und
fonstiger Forstvergebungen , in Gemäßheit der Forstbruchverordnungen von 14. Januar 1783 , mit vierwöchigem
Sefängniß , bie Testen 8 Tage abwechselnd bey Wasser und Brod , bestraft , und nach Absißung dieser Strafe
sofort das hiesige Land zu räumen angehalten worden .

Durch ein von Herzogl . Regierungs Cangley genehmigtes Eckenntniß des Oldenburgischen Magistrats
vom 19 . August ist der Stadtsoldat Marten Friedrich , vom Eichsfelde , wegen eines durch Einbruch verübten
Diebstahle , zu dreyjähriger Karrenstrafe verurtheilt .
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